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Geplante WBR-Studie zu Nachhaltigkeitsmanagement: „Vielfalt 

gesellschaftsverantwortlichen Handelns öffentlicher Unternehmen aufzeigen“ 
 

 
Befragungen von Bürgerinnen und Bürgern haben wiederholt gezeigt, dass bei öffentlichen 

Unternehmen ein verantwortlicheres, nicht allein auf die Erreichung von (kurzfristigen) 

Gewinnzielen ausgerichtetes Verhalten geschätzt wird. 

 

Umfassende empirische Vermessungen öffentlicher Unternehmen im Kontext 

eines nachhaltigen Wirtschaftens und gesellschaftsverantwortlichen Handelns 

existieren bisher nicht. Der Wissenschaftliche Beirat des bvöd (WBR) hat 

2012 mit der Gründung eines Arbeitskreises diesen Forschungsbedarf aufgegriffen. 

 

Unter der Leitung von Prof. Dr. Dorothea Greiling (Johannes Kepler Universität Linz) und Prof. 

Dr. Ludwig Theuvsen (Georg-August-Universität Göttingen) setzen sich seitdem Mitglieder 

des Beirates mit dem facettenreichen Begriff der „Nachhaltigkeit“ und seinen Dimensionen im 

Kontext öffentlicher Unternehmen auseinander. Ziel ist es, im Jahr 2013 mit Hilfe eines 

kürzlich entwickelten Rasters eine breit angelegte empirische Untersuchung bei öffentlichen 

Unternehmen durchzuführen, die den aktuellen Umsetzungstand des 

Nachhaltigkeitsmanagements und die Motive öffentlicher Unternehmen erfasst. 

 

Die Mitglieder des Arbeitskreises haben in einem Artikel für die Zeitschrift für öffentliche und 

gemeinwirtschaftliche Unternehmen (ZögU) dem wissenschafts- und praxisrelevanten 

Fachpublikum erste Überlegungen und die Grundlage für die weiteren Erhebungen 

vorgestellt: Britta Ammermüller, Dorothea Greiling, Jürgen Löwe, Christina Schaefer 

 

NEWSLETTER Ausgabe März 2013: 

 WBR-Studie zu Nachhaltigkeitsmanagement   Seite 1 

 bvöd-CEEP-Mitglieder-News und EU-Nachrichten  Seite 3 

 Aktivitäten des CEEP-Generalsekretariats in Brüssel  Seite 6 

 Terminübersicht für 2013 + CEEP-Kalender   Seite  10 

 Terminhinweise u.a. Public Services Summit CEEP  Seite 11 

 

 

  

http://www.bvoed.de/wissenschaftlicher-beirat-wbr.html


 
bvöd-Newsletter Ausgabe März 2013               

 

Seite 2 von 13 
 

und Ludwig Theuvsen: „Nachhaltigkeit und Nachhaltigkeitsmanagement in öffentlichen 

Unternehmen“ (ZögU-Heft 4/2012, erschienen März 2013, S. 386 - 400). 

 

Der Beitrag nimmt zunächst eine Verortung des facettenreichen Begriffs Nachhaltigkeit und 

seiner Dimensionen im Kontext öffentlicher Unternehmen vor, um dann Überlegungen zur 

empirischen Erfassung des Standes des Nachhaltigkeitsmanagements anzustellen. Das im 

Ergebnis vorgestellte Untersuchungsraster zur Erfassung des Nachhaltigkeitsmanagements 

stellt einen Ansatzpunkt für die Durchführung der geplanten empirischen Untersuchung bei 

öffentlichen Unternehmen dar. 

 

Im Fokus des wissenschaftlichen Interesses stehen die im Bundesverband Öffentliche 

Dienstleistungen (bvöd) organisierten Erbringer öffentlicher Dienstleistungen und 

öffentlichen Unternehmen in den Sektoren Wasser/Abwasser, Energie, Abfall, Verkehr, 

Wohnen und der Kreditwirtschaft. Der Verband kommunaler Unternehmen e.V. (VKU) wird 

die Umfrage ebenfalls unterstützen und die 1.400 Mitgliedsunternehmen der Sektoren 

Wasser/Abwasser, Energie und Abfall zum Stand des Nachhaltigkeitsmanagements befragen. 

 

An die Unternehmen soll im April 2013 der Aufruf zur Beteiligung ergehen. Zeitgleich 

werden in den Sektoren Wasser/Abwasser, Energie, Abfall und Verkehr Best Practice-

Beispiele zusammengetragen. Dabei sollen sowohl große wie auch kleine Unternehmen aus 

verschiedenen Regionen Deutschlands berücksichtigt werden. 

 

 ȵ&İÒ ÕÎÓ ×ÉÒÄ ÅÓ ÖÏÎ ÂÅÓÏÎÄÅÒÅÍ )ÎÔÅÒÅÓÓÅ ÓÅÉÎȟ ÄÅÎ 5ÍÓÅÔÚÕÎÇÓÓÔÁÎÄ ÄÅÓ 

Nachhaltigkeitsmanagements in den öffentlichen Unternehmen zu erfassen und zu 

messen. Viele öffentliche Unternehmen leisten beispielsweise durch ihre jährlichen 

Nachhaltigkeitsberichte einen wertvollen Beitrag zur Verdeutlichung ihres 

Nachhaltigkeitsmanagements. Dies ist jedoch nur eine für uns interessante 

Möglichkeit von vielen, nachhaltiges Wirtschaften und verantwortungsvolles Handelns zu 

ÄÏËÕÍÅÎÔÉÅÒÅÎȰ, wie Professor Greiling erläutert. 

 

Professor Theuvsen betont: ȵ3ÐÁÎÎÅÎÄ ×ÉÒÄ ÅÓ ÓÅÉÎ ÚÕ ÓÅÈÅÎȟ ×ÅÌÃÈÅÒ 3ÔÅÌÌÅÎ×ÅÒÔ 

den ökonomischen, sozialen und ökologischen Aspekten von Nachhaltigkeit in 

öffentlichen Unternehmen zukommt. Auch ist es uns ein besonderes Anliegen, ein 

Schlaglicht auf die besonderen Anforderungen der verschiedenen Branchen, in 

denen öffentliche Unternehmen tätig sind, zu werfen. Wir hoffen, mit diesem 

Projekt die Vielfalt des gesellschaftsverantwortlichen Handelns öffentlicher 

Unternehmen gebündelt aufzeigen und Rückschlüsse auf die Wirksamkeit nachhaltigen 

7ÉÒÔÓÃÈÁÆÔÅÎÓ ÉÍ ĘÆÆÅÎÔÌÉÃÈÅÎ 3ÅËÔÏÒ ÚÉÅÈÅÎ ÚÕ ËĘÎÎÅÎȢȰ 

 

Im Rahmen der bvöd-Jahresveranstaltung am 5. November 2013 werden die 

Wissenschaftler erste Ergebnisse der Umfrage vorstellen können.  
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bvöd – CEEP – Mitglieder - News und EU-Nachrichten 

 

4. EU-Eisenbahnpaket stößt auf Widerstand deutscher und österreichischer 
Unternehmen 

Brüssel, 22.03.2013. Anlässlich des Ende Januar 2013 von der EU-
Kommission vorgeschlagenen 4. Eisenbahnpakets trafen sich am Mittwoch 
dieser Woche die Vertreter deutscher und österreichischer Verbände und 
Unternehmen, um die Folgen und Auswirkungen des Pakets für die Lokal- und 

Regionalbahnen zu diskutieren. Dazu hatten der Verband kommunaler Unternehmen 
Österreichs (VKÖ), der Verband deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) und der 
Bundesverband Öffentliche Dienstleistungen (bvöd) eingeladen. zum vollständigen Artikel »  

 

Ergebnisse der ersten europaweiten CEEP-Umfrage zur wirtschaftlichen und 
rechtlichen Lage öffentlicher Unternehmen 

Brüssel, 22.03.2013. CEEP hat im Februar und März 2013 erstmalig die 
Umfrage „Pulse of Public Services“ unter öffentlichen Unternehmen und 
Erbringern öffentlicher Dienstleistungen durchgeführt. Insgesamt haben sich 

210 Unternehmen aus ganz Europa beteiligt. Die Ergebnisse der Umfrage bieten eine erste 
interessante Momentaufnahme der derzeitigen wirtschaftlichen Lage von Unternehmen im 
Bereich der öffentlichen Dienstleistungen. zum vollständigen Artikel » 

 

VA-Hinweis: 1. Speyerer Tagung zu Public Corporate Governance 2013 

Speyer, 15.03.2013. Die Deutsche Universität für 

Verwaltungswissenschaften Speyer lädt Politiker, Abgeordnete, 

Ratsmitglieder und Verwaltungsmitarbeiter aus Bund, Ländern und Gemeinden, die als 

Aufsichtsräte in öffentlichen Unternehmen vertreten oder als Entscheider in Unternehmen 

mit öffentlicher Beteiligung und der öffentlichen Verwaltung verantwortlich sind, sowie 

Vorstände und Geschäftsführer öffentlicher Unternehmen zur 1. Speyerer Tagung zu Public 

Corporate Governance im April 2013 ein. zum vollständigen Artikel » 

 

CEEP beim dreigliedrigen EU-Sozialgipfel: Langzeitperspektive für Aufschwung fehlt 

noch immer 

Brüssel, 14.03.2013. Beim heutigen dreigliedrigen EU-Sozialgipfel in Brüssel 

erklärte Hans-Joachim Reck, Präsident des CEEP, dass Europa langfristige, 

wachstumsfördernde Investitionen benötige. Der Präsident des CEEP forderte vorrangig 

Investitionen in den Bereichen Bildung, Forschung, Innovation und Entwicklung als auch im 

Bereich Energie zu tätigen. Gerade hier läge das Potential für die Rückkehr auf den Pfad des 

nachhaltigen Wachstums und der Schaffung von Arbeitsplätzen. zum vollständigen Artikel 
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Vergabe von Konzessionen: CEEP fordert von Trilog „Rechtliche Klarheit statt 

zusätzlicher Belastungen“ 

Brüssel, 12.03.2013. Die Generalsekretärin des CEEP forderte im Zuge der 

ersten Trilog-Verhandlung zum Vorschlag für eine Richtlinie über die Vergabe 

von Konzessionen die Vertreter von EU-Kommission, Europäischem Parlament (EP) und dem 

Rat heute auf, einen klaren, einfachen und adäquaten rechtlichen Rahmen für die 

Bereitstellung von Dienstleistungen von allgemeinem Interesse (DAI) zu schaffen. zum 

vollständigen Artikel 

 

EU-Kommission schlägt Regelung zur Umsetzung der Beschäftigungsinitiative für junge 

Menschen vor 

Brüssel, 13.03.2013. Die Europäische Kommission hat gestern eine Regelung zur 

praktischen Umsetzung der Beschäftigungsinitiative für junge Menschen 

vorgeschlagen, mit der die Jugendarbeitslosigkeit in Europa bekämpft werden soll. 

Der Vorschlag der Kommission soll die EU-Mitgliedstaaten in die Lage versetzen, die 

entsprechenden Mittel sofort nach Inkrafttreten des neuen Haushaltsrahmens 2014-20 in 

Anspruch zu nehmen. zum vollständigen Artikel

 

CEEP: 4. Eisenbahnpaket hat viele sektorale Auswirkungen auf die öffentlichen 

Dienstleistungen! 

Brüssel, 07.03.2013. Die Europäische Kommission hat am 24. Januar einen 
Vorschlag für ein 4. Eisenbahnpaket veröffentlicht, das darauf abzielt „in 
Europa eine bessere Qualität und mehr Auswahl bei den Dienstleistungen im 

Schienenverkehr zu ermöglichen“. Die Mitglieder der CEEP Transport-Task Force hatten Mitte 
Februar 2013 die Gelegenheit mit Vertretern der EU-Generaldirektion Move zu diskutieren 
und einige Bedenken vor allem hinsichtlich der Vorschläge zur Öffnung der inländischen 
Passagiermärkte vorzubringen. zum vollständigen Artikel 

 

CEEP-Projekt „Acquis +“ ermöglicht besseres Verständnis des EU-Rechtsrahmens und 

dessen bessere Anwendung auf DAI 

Brüssel, 05.03.2013. Die Notwendigkeit eines rechtlichen Rahmens für DAI 
ist mittlerweile Konsens, nicht jedoch die Art und Weise wie dieser Rahmen 
inhaltlich ausgestaltet sein soll. Daher hat CEEP unter der Leitung von Rainer 

Plaßmann 2011 begonnen, den bereits existierenden, „gemeinschaftlichen Besitzstand“ der 
EU ("Acquis communautaire") näher zu betrachten, um dessen Ausgestaltung und weitere 
Entwicklung begleiten zu können. Die Ergebnisse der Projektarbeit "Acquis +" werden am 16. 
Mai 2013 in Brüssel vorgestellt. zum vollständigen Artikel 
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Gemeinsame Konferenz von CEEP und EGB im April: "Förderung der 

Jugendbeschäftigung im öffentlichen Dienst" 

Brüssel, 05.03.2013. Im August 2012 begann ein gemeinsames Projekt von 
CEEP und EGB, um Informationen über die Beschäftigung von Jugendlichen im 
öffentlichen Dienst und bei den Erbringern öffentlicher Dienstleistungen aus 

acht Mitgliedstaaten zu sammeln. In der Abschlusskonferenz des Projektes im April in 
Brüssel, sollen auch die Ergebnisse der Verhandlungen der EU-Sozialpartner über einen 
Aktionsrahmen zur Jugendbeschäftigung vorgestellt werden. zum vollständigen Artikel 

 

CEEP stellt EU-Sozial-Troika Projekte und Aktionen zur Förderung der 

Jugendbeschäftigung vor 

Brüssel, 04.03.2013. Im Februar besuchte die CEEP-Generalsekretärin 

Valeria Ronzitti in Dublin ein informelles Treffen der EU-Sozialpartner mit den 

drei Ministern für Beschäftigung und soziale Angelegenheiten der aktuellen 

und kommenden Ratspräsidentschaften. Thema des Treffens war die Entwicklung von Berufs- 

und Ausbildungsqualifikationen bei Arbeitnehmern, um deren Suche nach Arbeit oder 

Verbleib im Erwerbsleben zu fördern. Dieses Thema ermöglichte es Ronzitti,  den Ministern 

und anderen EU-Sozialpartnern die wichtigsten Aktionen und politischen Botschaften 

vorzustellen, die für CEEP und seine Mitglieder bereits seit einiger Zeit im Vordergrund 

stehen. zum vollständigen Artikel 

 

CEEP bei MED Pol: Investitionen in Humankapital entscheidend, um Qualifikationen 

mit den Berufsanforderungen in Einklang zu bringen  

Brüssel, 04.03.2013. Die Generalsekretärin des CEEP stellte heute beim 

Treffen der Europäischen Sozialpartner im Rahmen des Makroökonomischen 

Dialogs die qualitative Geeignetheit von Ausbildungsbewerbern und 

Schulabgängern und deren Fähigkeiten für den Ausbildungsbedarf der Arbeitgeber in den 

Mittelpunkt der Diskussion. Die Europäischen Sozialpartner CEEP, EGB und Business Europe 

treffen sich zweimal pro Jahr mit hochrangigen Vertretern des Rates, der Europäischen 

Kommission und der Europäischen Zentralbank im Rahmen des Makroökonomischen Dialogs 

auf politischer Ebene (MED Pol). zum vollständigen Artikel 

 

EU-Arbeitsminister stimmen Jugendgarantie für Beschäftigung zu - EU-Sozialpartner 

wollen Rahmenvereinbarung vorlegen 

Brüssel, 28.02.2013. Die Arbeitsminister der EU-Länder haben heute die von 

der Europäischen Kommission vorgeschlagene Jugendgarantie angenommen. 

Arbeitslose Jugendliche in der EU sollen künftig schneller für Arbeits-, 

Ausbildungs- oder Praktikumsplätze vermittelt werden. Die Europäischen Sozialpartner 
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verhandeln bereits seit 2012 über eine Rahmenvereinbarung für Jugendbeschäftigung. zum 

vollständigen Artikel  

 

Themen im Newsletter vom Februar 2013 :  

¶ Stadtwerke Potsdam werden Mitglied des bvöd und der deutschen Sektion des CEEP 

¶ Barnier: europaweite Ausschreibungspflicht im Wasserbereich wird abgeschwächt 

¶ Erste CEEP-Umfrage zur rechtlichen und wirtschaftlichen Lage öffentlicher Unternehmen 

in Europa endet am 28.2. 

¶ CEEP begrüßt EU-Maßnahmenpaket für Sozialinvestitionen 

¶ Masterstudiengang „Öffentliche Wirtschaft“ der Universität Speyer auch für 

Unternehmensangehörige 

¶ Vermeidung von arbeitsbedingtem Stress - Rahmenvereinbarung der europäischen 

Sozialpartner existiert seit 2004  

¶ Handbuch für öffentliche Wirtschaft: WBR leitet nächste Phase ein 

¶ EU-Kommission setzt bei Lösung der Griechenland-Krise unvermindert auf Märkte  

¶ EU-Bürgerinitiative „Recht auf Wasser“ sammelt eine Million Unterschriften 

¶ CEEP fordert von EU-Staaten mehr Investitionen in Humankapital  

¶ Europäische Sozialpartner beraten über wirtschaftliche und soziale Governance der EU 

¶ Studie zur Erbringung hochwertiger öffentlicher Dienste in Europa auf Grundlage des 

Vertrags von Lissabon 

¶ Bundesrat kritisiert Wassersparpläne der EU-Kommission 

 
 

Aktivitäten des CEEP-Generalsekretariats in Brüssel 

 
 

CEEP-Main Board Public Services: 

 

Thema EU-Konzessionsrichtlinie: 

 

 CEEP traf Anfang März Johanna Szychowska, Abteilungsleiterin in der Generaldirektion 

Binnenmarkt, und hat ein aktualisiertes Positionspapier mit Änderungsanträgen 

erarbeitet, welches im Vorfeld des Trilog-Treffens vom 12. März zwischen EU-

Kommission, EU-Parlament und Rat der Europäischen Union den verhandelnden Parteien 

präsentiert wurde.  

 

 CEEP traf den Berichterstatter Phillippe JUVIN zu einem Meinungsaustausch vor Beginn 

der Trilog-Verhandlungen zwischen EU-Kommission, Rat der EU und dem Europäischen 

Parlament. CEEP präsentierte bei dieser Gelegenheit die Prioritäten seiner Mitglieder zu 

der Richtlinie. Das nächste Trilog-Treffen wird am 10. April stattfinden. Berichterstatter 

JUVIN informierte CEEP über mögliche Schwierigkeiten bei den Verhandlungen 
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http://www.bvoed.de/nr.-272013-ceep-begr%C3%BC%C3%9Ft-eu-ma%C3%9Fnahmenpaket-f%C3%BCr-sozialinvestitionen.html
http://www.bvoed.de/nr.-262013-masterstudiengang-%C3%B6ffentliche-wirtschaft-der-universit%C3%A4t-speyer.html
http://www.bvoed.de/nr.-262013-masterstudiengang-%C3%B6ffentliche-wirtschaft-der-universit%C3%A4t-speyer.html
http://www.bvoed.de/nr.-252013-thema-arbeitsbedingter-stress.html
http://www.bvoed.de/nr.-252013-thema-arbeitsbedingter-stress.html
http://www.bvoed.de/nr.-242013-handbuch-f%C3%BCr-%C3%B6ffentliche-wirtschaft.html
http://www.bvoed.de/nr.-232013-eu-kommission-setzt-bei-l%C3%B6sung-der-griechenland-krise-unvermindert-auf-m%C3%A4rkte.html
http://www.bvoed.de/nr.-222013-eu-b%C3%BCrgerinitiative-recht-auf-wasser-sammelt-eine-million-unterschriften.html
http://www.bvoed.de/nr.-212013-ceep-fordert-von-eu-staaten-mehr-investitionen-in-humankapital.html
http://www.bvoed.de/nr.-202013-europ%C3%A4ische-sozialpartner-beraten-%C3%BCber-wirtschaftliche-und-soziale-governance-der-eu.html
http://www.bvoed.de/nr.-192013-studie-zu-protokoll-26-vertrag-von-lissabon.html
http://www.bvoed.de/nr.-192013-studie-zu-protokoll-26-vertrag-von-lissabon.html
http://www.bvoed.de/nr.-182013-bundesrat-kritisiert-wassersparpl%C3%A4ne-der-eu-kommission.html
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insbesondere mit dem Rat der Europäischen Union. Dieser hatte vorab angekündigt, sich 

gegen den im IMCO-Ausschuss (Ausschuss für Binnenmarkt und Verbraucherschutz) 

bereits abgestimmten Vorschlag zu mehr Flexibilität im Richtlinien-Vorschlag der 

Kommission zu stellen.  

 

Thema Öffentliche Auftragsvergabe: 

 

 CEEP hatte in Vorbereitung auf das Trilog-Treffen am 26. März eine neue Stellungnahme 

zur Modernisierung der Richtlinie zur öffentlichen Auftragsvergabe entworfen. Das 

Positionspapier bezieht sich vorrangig auf den Vorschlag zu einer allgemeinen Richtlinie 

über die öffentliche Auftragsvergabe als auch auf den Vorschlag zu einer  Richtlinie über 

die Vergabe von Aufträgen durch Auftraggeber im Bereich der Wasser-, Energie- und 

Verkehrsversorgung sowie der Postdienste. 

 

 CEEP traf den Berichterstatter MEP Marc TARABELLA um vor den nächsten Trilog-

Beratungen erneut auf die CEEP Anliegen und Vorschläge zur Modernisierung der 

Richtlinie hinzuweisen und diese hervorzuheben. TARABELLA informierte CEEP über das 

nächste gemeinsame Treffen der Arbeitsgruppen zu den Richtlinien für Öffentliche 

Auftragsvergabe und Konzessionen. Das Treffen wird voraussichtlich am 6. Mai 

stattfinden. Insbesondere sollen die Themen „Zusammenarbeit zwischen öffentlichen 

Stellen (z.B. Zweckverbände)“ und „verbundenen Unternehmen“ diskutiert werden. CEEP 

wird im Zuge dessen seine Position an den Rat der Europäischen Union kommunizieren. 

 

IMCO Committee Meeting:  

 

 Ziel des EP-Ausschusstreffens am 20. März war es, über die laufenden Trilog-

Verhandlungen, insbesondere zur Modernisierung der Richtlinie über Öffentliche 

Auftragsvergabe als auch die Konzessionsrichtlinie, zu informieren.  MEP JUVIN 

berichtete über die Diskussionen vom 12. März, welche auf die Definition von 

„Konzessionen“ als auch auf die Unterscheidung zu Formulierungen in der Richtlinie zur 

Öffentlichen Auftragsvergabe und Grenzbereiche fokussierten. Mit Blick auf die Richtlinie 

zur Öffentlichen Auftragsvergabe drückte MEP TARABELLA sein Bedauern über die 

Haltung des Rates aus. Dieser hätte bisher nur wenig Flexibilität bei der Vorstellung der 

Kompromisslösungen durch die Kommission gezeigt. 

 

 Revision des ermäßigten Mehrwertsteuersatzes: Die EU-Kommission hat zu der 

schriftlichen Anfrage von den EU-Parlamentsabgeordneten João Ferreira (GUE/NGL) und 

Inês Cristina Zuber (GUE/NGL) über den Zugang zu Wasser und die Prüfung von 

ermäßigten Mehrwertsteuersätzen Stellung genommen. Die Anfrage der Parlamentarier 

griff in Teilen Sorgen und Argumente auf, die vom CEEP bereits im Konsultationsverfahren 

zu reduzierten Mehrwertsteuersätzen gegenüber der Kommission geäußert wurden. 

 

http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2f%2fEP%2f%2fTEXT%2bWQ%2bE-2013-001057%2b0%2bDOC%2bXML%2bV0%2f%2fEN&language=FR
http://www.europarl.europa.eu/sides/getDoc.do?pubRef=-%2f%2fEP%2f%2fTEXT%2bWQ%2bE-2013-001057%2b0%2bDOC%2bXML%2bV0%2f%2fEN&language=FR
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Main Board Social Affairs: 

 

 Am 13. März traf der CEEP die litauische Ministerin für Beschäftigung und Soziales, 

Algimanta Pabedinskienė, zum Austausch über Prioritäten der litauischen EU-

Ratspräsidentschaft, welche am 1. Juli 2013 beginnt.  

 

 Beteiligung Europäischer Sozialpartner bei Gestaltung der zukünftigen wirtschaftlichen 

und sozialen Governance in der EU: CEEP und weitere europäische Sozialpartner trafen 

sich zum zweiten Mal ( Meldung zum ersten Treffen), um an einer Vorlage für eine 

gemeinsame Stellungnahme zu arbeiten, welche die Rolle und das Selbstverständnis der 

EU-Sozialpartner bei der künftigen Gestaltung des EU-Wirtschaftsraumes darlegen soll. In 

der gemeinsamen Stellungnahme gehen die Partner auch auf ihre Rolle bei der 

Ausgestaltung der sozialen Dimension der Europäischen Währungsunion ein. Ziel der 

Stellungnahme ist es, einen Kommissionsvorschlag in diesem Bereich zu beeinflussen. 

Geplant ist dessen Vorstellung für das Ratstreffen im Juni. Am 10. April werden sich die 

Sozialpartner erneut treffen, um die Arbeit an der Stellungnahme zu finalisieren.  

 

Richtlinie über die Anerkennung von Berufsabschlüssen:  

 

 Der Ausschuss der Ständigen Vertreter (AStV I) traf sich am 20. März. 

Tagesordnungspunkte waren unter anderem: der Vorschlag zu Nachbesserungen an der 

Richtlinie über die Anerkennung von Berufsabschlüssen (Richtlinie 2005/36/EC) sowie 

die Verordnung zur Zusammenarbeit der Verwaltungen über das Binnenmarkt-

Informationssystem (Internal Market Information System). CEEP und seine Mitglieder 

werden diesen Prozess weiter begleiten und EU-Beamte zu Gesprächen treffen mit dem 

Ziel, zufriedenstellende Ergebnisse der Beratungen über die genannten Vorlagen zu 

erreichen. 

 

CEEP-Task Force Umwelt: 

 

 Am 7. März wurde das Grünbuch zu einer europäischen Strategie für Kunststoffabfälle in 

der Umwelt von der EU-Kommission herausgegeben. CEEP arbeitet derzeit an einer 

Stellungnahme zum Grünbuch. 

 

Task Force Verkehr: 

 

 Die Schattenberichterstatter für das 4. Eisenbahnpaket sind benannt worden. CEEP wird 

für das Treffen der Task Force Verkehr am 9. April eine Position ausarbeiten sowie 

Änderungsanträge vorschlagen, die während des Treffens diskutiert werden sollen. 

 

 CEEP hat sich gegen die Auslegung zu Fahrgastrechten durch den Generalanwalt Niilo 

Jääskinen im Europäischen Gerichtshof ausgesprochen. Jääskinen hatte das Recht so 

http://www.bvoed.de/nr.-202013-europ%C3%A4ische-sozialpartner-beraten-%C3%BCber-wirtschaftliche-und-soziale-governance-der-eu.html
http://ec.europa.eu/environment/consultations/plastic_waste_en.htm
http://ec.europa.eu/environment/consultations/plastic_waste_en.htm
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ausgelegt, dass Fahrgäste auch dann Anspruch auf Kostenrückerstattung für Fahrtickets 

hätten, wenn signifikante Verspätungen ausgelöst auch durch „höhere Gewalt“ vorlägen. 

CEEP ist der Meinung, dass es eine Reihe von Bedingungen gibt, welche nicht der Kontrolle 

des Betreibers unterliegen, sodass die Möglichkeit auf den Anspruch auf 

Fahrkostenrückerstattung hier nicht geltend gemacht werden sollte. 

 
 Staatliche Beihilfen: Der Ausschuss für Wirtschaft und Währung des Europäischen 

Parlaments (ECON) hat den Änderungsvorschlag 4 der Kommission zur Verordnung  

994/98 (Verordnung über die Anwendung der Artikel 107 und 108 AEUV auf bestimmte 

Gruppen horizontaler Beihilfe) abgelehnt, nach welchem Artikel 9 der Verordnung 

1370/2007 (Verordnung über öffentliche Personenverkehrsdienste auf Schiene und 

Straße) gestrichen werden sollte. Artikel 9 bezieht sich auf die optimale Ausgestaltung der 

Personenverkehrsdienste und Benennung gemeinwirtschaftlicher Verpflichtungen und 

vereinbarten Gegenleistungen zwischen der zuständigen Behörde und dem Betreiber des 

öffentlichen Dienstes. Nach Art. 9 der genannten Verordnung kann die Form oder 

Benennung eines solchen Vertrages je nach Rechtssystemen der Mitgliedstaaten variieren.  

 

Task Force Wasser: 

 

 CEEP hat sich zum letzten Besuch der Troika in Portugal mit einem Brief Anfang März an 

den zuständigen Direktor in der Generaldirektion ECFIN der EU-Kommission Jürgen 

Kröger gewandt, der am Besuch in Portugal teilnahm. In dem Brief verweist der CEEP 

erneut auf die Sorgen und offenen Fragen einiger seiner Mitglieder hinsichtlich der Rolle 

und Absichten der EU-Kommission bei der gemeinsamen Entwicklung von Rettungsplänen 

mit Griechenland und Portugal.  

 

Insbesondere die von der EU-Kommission favorisierte Privatisierung öffentlicher 

Dienstleistungen bzw. von Dienstleistungen von allgemeinem Interesse wird im Brief 

problematisiert und mit Verweis auf Artikel 345 AEUV („Die Verträge lassen die 

Eigentumsordnung in den verschiedenen Mitgliedstaaten unberührt“) infrage gestellt. 

Konkret stellte CEEP in dem Brief die Frage, ob die EU-Kommission ihre Empfehlungen 

zur Privatisierung von Unternehmen, insbesondere im Sektor Wasser, in den 

Rettungsplänen für Portugal und Griechenland zurückziehen werde, entsprechend so-

lautenden Aussagen Olli Rehns (Kommissar für Wirtschaft und Währung) zu Anfragen aus 

dem Parlament.   

 

CEEP äußerte zudem seine Bedenken über die Vereinbarkeit der Kooperation zwischen 

EU-Kommission, Internationalen Währungsfonds (IWF) und Europäischer Zentralbank 

(EZB) mit den EU-Verträgen.  

 

 

 

http://www.bvoed.de/nr.-362013-ceep-zu-4.-eisenbahnpaket.html
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bvöd-Termine 2013: 

 

11.04.2013  bvöd-Strategiesitzung 2013 (Präsidium + bvöd-
Ausschussvorsitzende)  
12:30 – 18:00 Uhr  
VKU Forum, Berlin, Raum IV  

 

25.04.2013  bvöd-Ausschuss für Querschnittsfragen 
14.00 - 16.30 Uhr 
VKU Forum, Berlin 

 

29.04.2013  bvöd-Ausschuss im Sozialpartnerbereich 
14.00 - 16.00 Uhr (t.b.c.) 
VKU Forum, Berlin 

 

15.05.2013  bvöd-Arbeitskreis Nahverkehrsunternehmen  
BOGESTRA, Bochum  

 

06.06.2013    bvöd-Präsidiums- und Gesamtvorstandssitzung 
Präsidiumssitzung: 13.00 - 14.00 Uhr 
Gesamtvorstandssitzung: 14.00 – 16.00 Uhr 
Deutscher Sparkassen- und Giroverband,  Raum SH 5.02, 
Charlottenstraße 47, 10117 Berlin  

 

04.11.2013  2. Plenarsitzung des Wissenschaftlichen Beirates 
VKU Forum, Berlin 

 

05.11.2013    2. bvöd-Präsidiums- und Gesamtvorstandssitzung  

bvöd-Mitgliederversammlung mit Vorstandswahlen 

bvöd-Jahresveranstaltung 2013 

VKU Forum, Berlin 

 

Termine CEEP - Arbeits- und Verbandsgremien:  CEEP-Kalender 2013 (pdf) 

alle Termine auf CEEP-Homepage 

http://www.bvoed.de/assets/files/downloads/CEEP/CEEP%20Calendar%202013.pdf
http://www.ceep.eu/index.php?option=com_eventlist&view=eventlist&Itemid=63&c43417316a8c0ddb72ab1893be164a25=fe9beaf3e496be641a884ac2327b1a52
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CEEP Terminhinweis I: Public Services Summit im Juni in Dublin

 

Die öffentlichen Arbeitgeber und Erbringer öffentlicher Dienstleistungen sind das Rückgrat 

des europäischen Sozialmodells und die entscheidenden Partner, wenn es darum geht, eine 

neue Balance zwischen wirtschaftlichen und sozialen Werten zu finden und Europa nach den 

wirtschaftlichen und sozialen Veränderungen  der vergangenen Jahre wieder auf die 

Erfolgsspur zu setzen. 

Sie werden entscheidend dazu beitragen, ein neues, nachhaltiges Gleichgewicht zwischen 

ökonomischen, ökologischen und sozialen Werten in Europa zu finden,  da sie diese Werte 

verkörpern und damit gleichzeitig den verschiedensten Bedürfnissen der EU-Bürgerinnen 

und –Bürger entsprechen. 

Die Erbringer öffentlicher Dienstleistungen in Europa sind daher eingeladen, mit 

hochrangigen Vertretern der EU-Institutionen auf dem „Gipfel für öffentliche 

Dienstleistungen“ am 24./25. Juni 2013 in Dublin (IRL) neue Strategien für die Zukunft zu 

diskutieren. Die Vorstellung der Studienergebnisse „Mapping Evolution of Public Services in 

Europe“ (deutsch: Kartographie der Entwicklung der öffentlichen Dienstleistungen in Europa) 

soll den Austausch über neue Ansätze im Dienstleistungs- und Beschäftigungsmanagement 

sowie bei langfristigen Investitionen anregen.  

Registrierung:  http://pssummit.eventbrite.fr/?ref=eweb# 

Programmentwurf:  hier (pdf) 

 

http://pssummit.eventbrite.fr/?ref=eweb
http://www.bvoed.de/ceep-public-services-summit-2013.html
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CEEP Terminhinweis II: Gemeinsame Konferenz von CEEP und EGB -  

"Förderung der Jugendbeschäftigung im öffentlichen Dienst" 

 
Am 24. April 2013 wird die von CEEP und ETUC (European Trade Union Confederation) 

gemeinsam veranstaltete Konferenz „Fostering Youth Employment in Public Services“ 

(Förderung der Jugendbeschäftigung im öffentlichen Dienst) in Brüssel stattfinden. Auf der 

Konferenz sollen die Ergebnisse der sektorübergreifenden Sozialpartner-Verhandlungen zu 

einem Aktionsrahmen für die Beschäftigung von Jugendlichen vorgestellt werden. Zudem soll 

ein Austausch über Methoden und Praktiken öffentlicher Dienstleister an nationalen 

Beispielen aus Dänemark, Bulgarien, Frankeich, Schweden, Spanien und Deutschland in 

diesem Bereich der Beschäftigungspolitik stattfinden: 

 

 

 

Reise- u. Übernachtungskosten werden einem begrenzten Kontingent von Teilnehmern durch 
die EU-Kommission erstattet. Für Mitglieder der deutschen Sektion steht noch ein Platz 
zur Verfügung. Bei Interesse bitte die bvöd-Geschäftsstelle kontaktieren. 

 

 

 

 

 

http://www.bvoed.de/nr.-342013-konferenz-ceep-und-egb-im-april-f%C3%B6rderung-der-jugendbesch%C3%A4ftigung-im-%C3%B6ffentlichen-dienst.html
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Kontakt für Rückfragen und Anregungen zu Themen und zum Newsletter

 

Dominik Hellriegel    fon  +49 (0) 30 /  94 39 51 3 - 22 

Ref. bvöd-Geschäftsstelle  email   hellriegel@bvoed.de 

 

Newsletter:    Alle bisherigen Ausgaben 

Newsletter abonnieren, zur Abbestellung genügt eine Mail 

an info@bvoed.de 

 

DDiiee  bbvvöödd--GGeesscchhääff ttsssstteell ll ee  wwüünnsscchhtt   ff rroohhee  OOsstteerrnn!!   

mailto:hellriegel@bvoed.de
http://www.bvoed.de/bv%C3%B6d-newsletter.html
http://www.bvoed.de/newsletter.html
mailto:info@bvoed.de

